
 
 
 

 

 
Martin Muser: Weil. 
 

Fragen zum Text, Lösungsvorschläge 
 
Fragen zum Nachschauen 
 
a) Wie ist Manuel aufgewachsen? Und wie verhält er sich anfangs, als die drei Typen auftauchen?  

Manuel kommt aus keinem privilegierten Elternhaus und wuchs in einer ziemlich miesen Gegend auf. 
Im Gegensatz zu den andern ist er in einem sog. Problemviertel gross geworden. Manuel kennt sol-
che Typen wie Henk aus seiner Kindheit und weiss, dass man am besten fährt, wenn man ihnen mög-
lichst keinen Widerstand leistet. Manuel versucht anfangs zu schlichten. Er kocht ihnen Kaffee. 

 
b) Was unternimmt Esther, um die Eindringlinge loszuwerden? Sie rennt weg, versucht Hilfe zu holen. 

Sie wird aber von Arne eingeholt und zurückgebracht. 
 
c) Wie versucht Selin, sich gegen die Eindringlinge zu wehren?  

Sie klaut eine Gabel und versteckt diese in ihrer Kleidung. Sie sticht damit auf Henk ein. 
 
d) Weshalb bricht Liam plötzlich zusammen?  

Liam hat einen Herzfehler, ihm wurde ein Defi implantiert. Dieser hatte wohl einen Defekt, deshalb 
ist sein Herz ins Stolpern geraten. 

 
Fragen zum Verstehen 
a) Hanika wohnt nebenan. Was erfährst du über ihn und welche Rolle spielt er in der Geschichte? 

Schreib mindestens 4 Sätze. 
Der Nachbar Hanika war früher Orchestermusiker. Er ist in Rente und verlässt das Haus kaum. Ha-
nika hat einen Hund. Er ist eigenbrötlerisch und feindselig geworden. Er beschwert sich oft über den 
Lärm. Esther fürchtet sich ein bisschen vor ihm. Hanika schaut weg. Er will gar nicht wissen, was da 
nebenan geschieht. Er denkt sehr schlecht über die Jugendlichen, die stören ihn nur. Er will nichts mit 
denen zu tun haben und helfen will er schon gar nicht. Er ist höchstens etwas neugierig, als er den 
Rettungswagen sieht, er bleibt aber völlig teilnahmslos. 

 
b) Henk, Liam und Arne dringen ins Ferienhaus ein. Sie sind verschieden und haben unterschiedliche 

Charaktere. Schreib zu jedem der drei Männer mindestens zwei Sätze. 
Henk 
Er ist der Anführer der drei. Er ist klug und will seine Opfer nicht nur körperlich, sondern auch psychisch 
demütigen. Er ist wütend über die Ungerechtigkeit in der Welt und wütend auf seinen Vater. Er ist wü-
tend auf diese Jugendlichen, denen es offenbar an nichts fehlt, die schon als Kind geliebt und gefördert 
wurden. Er schreckt vor nichts zurück. Er liebt seinen jüngeren schwachen Bruder und will ihn beschützen.  
 
Liam 
Liam hat einen Herzfehler. Er ist seinem Bruder Henk in jeder Beziehung unterlegen. Er tut, was sein Bru-
der sagt. Er braucht Henk, der ihn beschützt. Henk sagt, Liam sei kognitiv etwas eingeschränkt, er könne 
nicht so gut nachdenken und sei nicht besonders klug. 
 
Arne 
Arne redet nicht viel. Er gehorcht Henk, macht alles, was dieser befiehlt. Er ist sehr brutal und schlägt zu. 
Er mag es, Sachen kaputt zu machen und geniesst das Gefühl von Macht. 
 


